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Seit IS7!» ist in Oesterreich das Cze-
chenlhum am Sluder. Zur Abwehr mußte
sich eine deutsche Partei bilde».

Das österreichische Abgeordnetenhaus
353 Mitglieder, schätzt ma>> das

hält in des Jnteressen Wahlgeset-
zes die Anzahl der deutschen Abgeordne-
ten den das

Gleich^elvi^

Die Deutschnationalen veröffentlichten

Standpunkt staatsrecht-

Schutz des Teutschthums.

Auch in Deutschland hatte der Abg.

getberathung war nicht so hervortretend,
aber in deniselben Geiste entschiedener

Opposition gehalten. Und daß ihre Par-

reichische Club sich in dieser wichtigen
Frage spaltete, verwarf der deutschna-tionale Club das Gesetz einstimmig.

Räch alle dem .steht es außer Frage,
daß die Bildung der neuen Partei zeitge-
mäß gewesen ist. Die politische Ent-
wickelung Oestreichs hat gerade darunter

gen, um durch größeie Zahl M imponi-
ren. Der deutschnationalen Partei ge-
bührt das Verdienst, diese Selbsttäuschung
überwunden zu haben. Wenn sie aus
diesem Wege fortfährt,Zhat sie Aussicht,
der Sache des Liberalismus, dessen Zn-

Oesterreich unzertrennlich ist, große
Dienste zu sie muß jedoch lernen,

sein und sich vor der Ueberspannung des
Nationalgesühls zu hüten, welche libera-

Gegner des Liberalismus Dankadressen

Unter den Kriegspanora-
mas in diesem Lande ist auch eines

genwärtig in New Aork und bringt de»
Kampf zwischen dem Rebellenschiff ?Mer-

und dem ?Monitor", dem ersten

chen auch das ganze SeekriegSwesen der
alten Welt aus den Kopf gestellt wurde.
Das Panorama ist schon seit einiger Zeit
in New Aork ausgestellt, ?zieht" aber
noch immer. Das riesige Seebild bedeckt
nicht weniger als 20,000 Quadratfuß
Leinwand. Es ist ein Werk des in die-sem Genre berühmten Pariser Malers
Theodore Poilpot.

-

Töchterschule" m die
Stelle der Directrice vertrat. Die Dame
schrieb, ihr ?Seminar" sei so gut, wie

schule, welche ihre Anstalt nicht als die
beste der Welt preist, ist allein eine Cu-
riosität, die es verdient, gesehen zu wer-

des Räthsels : die Principalin erschien

154,000 Pfund Milch, das Ergebniß von
600 Kühen, verarbeitet. Die Eigenthü-
mer der AliIch erhielten dafür ?U!,OVO.
Aus derselben wurden 211,600 Psund

hergestellt, verkauft

bis 52.00 für jeden verkauften Eentner
Käse.

Professor Roberts von der
Eornell-Unwersität empfiehlt für Farmer
folgende Fruchtfolge: Klee, Welschkorn,
Hafer und Weizen. Bei achte

säen. Bei einer solchen
Prof. Roberts sehr bedeutende Erfolge
erzielt. Er erntete von einem Acker bis
47 Bushel Weizen, 73 Bushel Haser und

B^Bus^lW^
Nelv;')ork mehrere Experimente ange-
stellt, um den Einfluß des Alters aus die
Keimfähigkeit von Sämereien festzustel-

Butterblumen, Ranunkeln, Was-

pslanzen kann, was gewohnlich im näch-
sten Frühjahr geschieht.

Peruanischer Guano wird
wahrscheinlich bald wieder häufigere
Verwendung in der Landwirthschast sin-den, als dies in den letzten Jahren der
Fall war. Die peruanische Regierung

chilenische haben

dei^
Ein Arzt in F l i n t, Mi ch? er-

hielt neulich 84 Bushels Meerrettig als
Bezahlung für geleistete ärztliche Dienste.

giltigen Entscheidung unterbreitet wurde,
wollte doch die Mehrheit der Bürger
von Neu-Schotttand das

ligte Vereinigung mit Canada zu ratisi-
ziren.

durch eine Parlamenlsakte zu London zur ,
weltgeschichtlichen That. Ob das Par-
lameM aiiders gehandelt hätte, wenn

freies Selbstbestimmuiigsrecht behalten!
haben würde, sind Alles Fragen, die ge
genwärtig nur »och eine untergeordnete!
Rolle spielen. An der Thatsache wird!
dadurch

s. Z. in Manitoba.

Rhode Island ist der am

Massachusetts giebt es >OO Wirthschas-

In der letzten Woche allein
sind in Blandville, Ballard Co., Ky.,
elf Maulesel von Büffelmücken (LuN'-illi
xnsts) zu Tode gepeinigt worden.

k 12,000 eingebüßt.

Absterbung eines Onkels in Bra-

S!>,000,000 geworden.

I i e rr a V a e v a d a,

spielt. i
ten Jahre etwa 523,0VN,0V0. An
allein wurden in dieser Zeit 85,000,000

Goldlsert>sicat, Nummer 85!»8, ein-

geschichle die : ?Getödtet in

I derNähevon lose p h,

Blitzschlags todt °zu' Boden stockte,
geriffen.

lisches Wcchselblatt schreibt: ?Alfred

holt worden waren. Als er si? öffnete,

nen Ziegelstein im Werthe von 12,000
Dollars."

Alles gesund.

belauft sich aus 525,00ii,000. Erst im

I schreckNches Ende hat

von Portland, Me? genommen, da das
Boot umkippte. Fred. Murch ist ertrun-
ken, Albert Murch wird an den Folgen

verliebt. Neulich singen darüber ei-

Baily blieb todt aus dem Platze. Sie

sängniß. ' sch jtz

begab sich Herr John Withers, der Cas-

Withers, als er zu Boden sank. Die

todtlich.

lor.

des Eigenthümers I. L. Bell.

deutsch« Loral -Nackrtchten.

s in Berlin General der Infanterie
Sliigust v. Horn; Bildhauer E. Schuler
und der Chefredacteur der ?Deotschen
Versicherungszeilung" Dr. A. I. Eliner.

Wegen Zweikampfs wurde der Re-
gierungSassessor a. D. Schwiebs in Ber-
liii zu 3 Monate Festungshaft verur-
theilt. In Berlin ist der Bankier
Salo PinkuS mit «O,OOOM. ihm anver-
trauter Gelder verduftet. Während
der Schießübungen wurde der Grenadier
Fillmann in Potsdam von einer Kugel
getödtet. Aus mehreren Orten wer-

ten größere Brandfälle gemeldet, so aus

Ruhland bei Zschepkau, wo Nie-
der, bei Havelberg die Försterei Rothe

In der Paffarge ertrank der Besitzer-
john Franz Dreyer aus BraunSberg,

und in der Aller der Sekundaner Willy

Riechert zu Wehlau. Zu BerschlaUen

Wirthschastsgebäude der Pfarre ein
Raub der Grienn die große

:»alvcken die Besitzung der Wittwe Ti>-

Gehöst des Müllers Reichert, aus dem
Gut Wensöwar des Hrn. v. Simpson,
Georgenburg sämmtliche Wirlhschaslsge

Ivo^be^

zewSki, zu Schlochau das Wohnhaus de«

Der Älendant Wilb. Splittgcrbcr in

Pritzlow das Wohnhaus, in Stettin

lers Witte aus; Schaden 30,000 AI.

Jahren Gesängniß.

Gotlar hat »lii I Perbindlich-

Ober - Telegraphen - W.

ichmied Messerschmidt zu Elze, bei

das Wohnwelen des Landwirth« Wilh
Waller

dircitor, Geh. Ober-Finanzrath Aböls

Eheleute Gotlsr. Hessels und Alctta, geb.
Wettels, zu Effenberg. die Eheleute
Margarethe, geb. Melchert, zu Kettwig
v. d. Br., die Eheleute Johann Wolf
und Frau Sibvlla, geb. Müller, zuKöln,

in Wesel. Der Handelsmann Wilh.

Rheydt.

Das Bankgeschäft E. Jchenhäufer in
Frankfurl a. M. fallirte mit 100,000
M. Verbindlichkeiten. Der Gärtner
Stahl in Frankfurt a. M. ist Weib

und Psassroda Kastor Sei/ das 25

Wittwe Pabst in Radeburg und die Nä

theilte Althändler aus Ehem-

Wappler von (ertrunken)

schlags das Anivesen des Gutsbesitzers

Unterschlagung zu 6 Monaten 2 Wochen

Tie :'levision^ der Bücher hat bestätigt,

gegen 400 Veruntreut hat. Li!

Theil des Verlusle« der Anstalt wird aus

Müller Michael Abicht. In Welchen-

WalUr nieder.

112 Juslizrath Dr. K. Dornseiff in Gie<

bock, zuletzt wohnhaft in JÜerlisscn, hat

KreUng. und Bildhauer. Dao

sind^23 Wohnhäuser und^l7

das d-S Gütlers

schlagen?? 112 die Wittwe des Kaus-

Farrenhalter W. Moser in Ren-

Alsdorf. erschoß sich

Kopf.

bürg.sowie die Ehesrau de« Maurers Ph.°
Wols von Bruchsal. Dieselben wurdeir
zu je u Wochen Gefängniß verurth-'it
und zwar wegen gemeinsam durch.die
Preffe verübter schwerer Beleidigung,»»»

Verlaumd'ing des Bürgermeisters und

Landtagiabg. Äiopp.- InLenzkirch hat
sich der G.ilsbesitz-r M. Rogg >» einem

Anfall vr n Irrsinn erhängt.?ln Mann-

heim ist der Zimmermann Georg Ritter
von Schwetzingen durch eine einstürzende
Wand erschlage» worden. ?In Ried-
böhringen bei Donaueschinge» wurdeir
durch eine gewaltige im Haus des Tho-
mas aiiSgcbtochene FeuerSbrunst 27 Häu-
ser eingeäschert und 104 Personen ob-
dachlos gemacht Ein Kind ist in den

Fl.rnnnen unigelomine». Ter Gebäude-
schaden belanst sich auf etwa 110,000
M.? In Ober mettin gen braannte daS

selm Wirth nieder, in Gutenbach beiTri»
berg die Häuser des Isidor Haberstroh
und des Schuhmachers Üonstantin Freni-
le, in Wcl>ch»eur:uth die Lekonomiege-
bäude der dortigen Erziehungsanstalt
Hardthaus. Zwei mit Streichhölzern
spielente Zöglinge haben den letzter»

Gärtners Helferl in Folge Genusses von
Rattengift erkrankt, der älteste Sohn ist
bereits gestorben.?ln Eisenberg hat sich
der Hasner erhängt.^weil

I» Germersheim hat sich der Militär-
musiker Stange ertränkt. Ihn Mohr-
bach wurde der Fuhrmann Jos. Weidin-
ger von Schrollbach überfahren und ge-
tödtet, in Biesingen bei Blieskastel er-

Odenbach ist die Mühle des Jakob Mül-

i»Berlin bei dem I. Gardereaiment die-
nende Victor Fellmann von Mühlhausen
und der 13 Jahre alte Sohn des Ober-
sörsters König in Weißenburg. Nie-

in Daubensand daS Anwesen deS in
Obenheim wohnende» Ackerers K. Ver-
singtr, in Reschlach (Rechesy) die HanS'-
sche Slrumpswaarensabrik nebst dein

das Anwesen der Wittwe Roth (der

der Brandstifter in Hast genommen) und
in Salzbronn das HauS der Wittwe

Mittelschule in Lothen, Lehrer Kreutz, ist
»ach nahezu 4!>jähriger Wirksamkeit in
den Ruhestand getreten. ? An Stell« des
nach Frankfurt a. M. berufenen Dr.
Reinhardt hat jetzt Oberlehrer Professor
Gebhard,

sich vergiftet. Der Bergmann Bauer-

lrank ein Fr'. Matthies aus Rostock.

gleiche Fest begingen in Beckhausen Fried-

derselbe die Höbe von IBVO dem Werthe

selbe betrug damals 558 Millionen Mark
Einfuhr und fiel bis 1885 auf >!>>', Mil»

zum Ziachlaß der Wittwe Wilhelm Woer-
demann gehörige Grundstück, Nordstraße

?Jenny". ?Düffke's Hotel" in Lübeck
wurde an den Ziestau-

bahnbrücke. Das Boot zerschellte und S
der

Insassen,
im Aller von 1^? L,'l Jah-

Ülaidt, Lb. V Fischöl und Edmund Becker

verbrechen zu je Jckhien Zuchthaus

Frau des Musiklehrer« Fahre ihren Gat-
ten. s in Zürichs Photograph Joh.

?Bellevue", C. Guyer-Fierz und Alt-

? Ein Schüler erster Klasseeiner Gemeindeschule verabschiedet sich


